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Kleine Philosophie 
der Macht

Peter Cornelius Mayer-Tasch untersucht eines 

der bedeutsamsten Phänomene des sozialen 

Lebens: Was ist Macht und was macht mächtig? 

Kann man Macht Grenzen setzen? Geschickt 

verknüpft Mayer-Tasch die philosophisch-

historischen Hintergründe von Macht mit ihren 

unerwarteten, alltäglichen Ausprägungen – 

oder hätten Sie Macht mit Liebe, Schönheit oder 

Gartengestaltung in Verbindung gebracht?
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Macht ist allgegenwärtig; sie kann soziale, wirtschaftliche oder politische 

Formen annehmen und wirkt zu jeder Zeit in und um uns. Die Beschäf- 

tigung mit Macht und Ohnmacht ist daher auch keineswegs neu – seit 

Jahrtausenden steht sie im Mittelpunkt des Denkens berühmter Philoso- 

phen wie Thukydides, Machiavelli oder Thomas Hobbes. Was aber heißt 

und ist Macht eigentlich? Wie entsteht und vergeht sie? Was bewirkt sie? 

Was macht mächtig? Können Recht, Ethik oder Religion ihr Grenzen 

setzen? 

Diesen Fragen geht der Rechts-, Politik- und Kulturwissenschaftler Peter 

Cornelius Mayer-Tasch nach. Facettenreich und kurzweilig führt er die 

verschiedenen Phänomene und Ausprägungen von Macht in diesem Band 

zusammen: Angefangen beim Begriff der Macht über die Anbetung von 

Macht – etwa in Religion oder Politik – schlägt Mayer-Tasch den Bogen bis 

hin zur Dialektik von Segen und Fluch der Macht und der Utopie von 

Verzicht auf Macht.

Unser gesamtes Programm finden Sie  

unter www.steiner-verlag.de
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